
STECKBRIEF GEOTOPE

Steinbruch NE von Wössingen

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Karlsruhe

Gemeinde: Walzbachtal
Gemarkung: Wössingen

TK25-Nr.: 6917 Weingarten (Baden)
R/H-Werte: 3472100 / 5431200
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Beschreibung:
In dem großen Steinbruch nordöstlich von Wössingen werden Kalksteine des Oberen Muschelkalk hauptsächlich zur

Verarbeitung zu Schottern abgebaut. Es handelt sich um Gesteine der Unteren Hauptmuschelkalk-Formation (mo1)

etwa ab dem Bereich der Crailsheim-Schichten (früher Haßmersheimer Schichten) bis in die unteren Teile der Oberen

Hauptmuschelkalk-Formation (mo2, etwa im Bereich der Meißnerschichten, früher Nodosus-Schichten, unterer Teil).

Die oberste Sohle liegt in Höhe der Tonhorizonte 1 und 2 (früher alpha und beta). Die Gesteine sind relativ fossilreich,

auch Ceratiten sind häufig zu finden.
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